
Konkurrenzformen des Passivs 

Bei den Grundlagenübungen verwiesen wir bereits auf die Bedeutung des Passivs besonders bei 

Produktbeschreibungen. Das Passiv kann aber auch durch sog. Konkurrenzformen ausgedrückt 

werden.    

Konkurrenzformen des Passivs ohne modale Nebenbedeutung 

• man: 

Man spricht heute sehr viel von Umweltschutz. (Heute wird viel von Umweltschutz 

gesprochen.) 

• bekommen/erhalten/kriegen + Partizip II: 

Bei Verstößen gegen die staatlich festgelegten Grenzwerte bekommen die Betriebe 

empfindliche Geldstrafen auferlegt. (…. werden den Betrieben …. auferlegt) 

• bekommen/erfahren/finden/gehen/gelangen + Nomen actionis: 

Das Umweltschutzgesetz findet international hohe Anerkennung. (wird …. sehr anerkannt) 

• Reflexivkonstruktion: 

Der Umweltschutz wird sich in den kommenden Jahren beträchtlich erweitern. 

(wird …. erweitert werden) 

Konkurrenzformen mit modaler Nebenbedeutung 

• sein + zu + Infinitiv 

Die Abwasserbelastung ist zu verringern. (muss verringert werden) 

• sein + Adjektiv auf –bar, -lich 

Die vom Minister erwähnten Maßnahmen zum Schutze der Umwelt sind durchaus 

realisierbar. (können ….. realisiert werden) 

• es gibt + zu + Infinitiv 

Es gibt noch viel zu tun. (Es muss noch viel getan werden.) 

• es bleibt + zu + Infinitiv 

Es bleibt abzuwarten, ob diese Maßnahmen genügen. (Es muss abgewartet werden, …) 

• sich lassen + Infinitiv 

Viele Formen der Lärmbelästigung lassen sich vermeiden. (… können vermieden werden) 

• Reflexivkonstruktion mit Adjektiv 

Bei starkem Lärm arbeitet es sich schlecht. (… kann nur schlecht gearbeitet werden) 


